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Ungesicherte scheibe 
im 21. OG eines Hochhauses

Gelsenkirchen (nRW). Dramatisch hörte sich der 
notruf an, den die Kollegen der Feuerwehrleitstel-
le Gelsenkirchen am heutigen Mittag gegen 14:00 
h entgegennahmen. Arbeiter hatten im 21. Ober-
geschoss einen Gelsenkirchener Hochhauses 
versucht ein Fenster zu tauschen. Dabei war die 
2 x 2 Meter große scheibe aus der Verankerung 
geraten. Von einem Monteur notdürftig per Hand 
gesichert, drohte die scheibe aus dem 21. stock-
werk abzustürzen. Eine unkontrollierbare Gefahr, 
die die Feuerwehr Gelsenkirchen auf den Plan rief.

die spezialkräfte der höhenrettungsgruppe eilten 
zum luftigen einsatzort und versuchten die scheibe 
dauerhaft zu sichern. 

am Boden wurden umfangreiche absperrmaßnah-
men vorgenommen, um auch im unglücklichsten fall 
keine personen zu gefährden. es stellte sich aber 
heraus, dass die scheibe so nicht zu sichern war und 
als einzige Möglichkeit blieb nur noch, die scheibe 
vor ort zu zerstören, um die gefahr zu bannen. 

ein herabfallen der scherben konnte unterbunden 
werden und so konnten die einsatzmaßnahmen 
nach einer halben stunde wieder beendet werden. 

es wurde niemand verletzt! im einsatz waren acht 
feuerwehrleute der feuerwache altstadt.
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